Anzeige Mittelverwendung/ Abrechnungszeitraum 2013

Anzeige Mittelverwendung

Vertrag zur Entwicklung des Tourismus in der Uckermark

Kennzahlen 2013 2012 2011
Ubernachtungen 861318 836313 822 447
& Auslastung der 37,5% 36,8% 35,9%
Betten

Bettenangebot 5076 5103 5147

Abrechnungszeitraum: 2013

1.) Schwerpunktthemen

Die touristischen Schwerpunktthemen, die Uber ein herausragendes Potenzial
verfugen und deshalb im Mittelpunkt der Vermarktung und Produktentwicklung stehen
wurden in 2013 Uber die folgenden Projekte umgesetzt:

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

Uckermarker Wandertag (05.05.2013) in Zusammenarbeit mit dem KSB

Arbeitstreffen mit dem Kreissportbund Uckermark e.V., dem Tourismusverein Anger-
munde e.V. und dem Wanderverein ,Uckermarkische Wanderfreunde Angermunde
1981 e. V." zur Durchfuhrung des 2. Uckermarker Wandertages

Herausgabe eines Faltblattes (Auflage: 5.000 Exemplare)

Teilnahmevon ca. 130 Teilnehmer am Wandertag

Unterstutzung der Veranstaltung durch Begleitung des Wandertages durch einen Na-
tur- und Landschaftsfuhrer

Vorbereitende Maftnahmen und Arbeitstreffen zur Durchfuhrung des 3. Uckermarker
Wandertages

Qualitat der touristischen Dienstleistung

Schulungsmafnahmen zur Klassifizierung von Ferienwohnungen nach DTV-
Kriterien
Bearbeitung der Zertifizierungsunterlagen zur Erhebung und Zertifizierung der
Uckermarker Landrunde als Qualitatsweg Wanderbares Deutschland
Aufnahme und Bearbeitung der bestehenden Wegeinfrastruktur (Markierung, Be-
schilderung, Zustand der Wege)
Koordinierung von Magnahmen zwischen dem Landkreis Uckermark und den Stadten,
Amtern und Gemeinden
Erstellung von Beschilderungsplanen zur Ausschilderung bzw. Lickenschlisse im Rad-
und Wanderwegenetz
Zertifizierungsmafnahmen ,Qualitatsgastgeber Wanderbares Deutschland”:
Zertifizierung von drei neuen Q-Gastgebern, Folgezertifizierungen
(gesamt 16 Qualitatsgastgeber Wanderbares Deutschland)
Beratung, Koordination der Anfragen und Bearbeitung der eingereichten Unterlagen
in Zusammenarbeit mit den Wanderverband e.V.
prasente Darstellung der Qualitatsgastgeber in den Medien (Presse, digital, Druck)
Qualitatssicherung regionaler und uberregionaler Rad- und Wanderwege
- Auswertungsworkshop mit den Kommunen zur Erhebung des Uckermarki-
schen Radrundweges (21.03.2013)
- Forderung Regionalbudget V - Personalstelle zum Projekt ,Entwicklung ei-
ner Struktur zur Erhaltung und Pflege touristischer Rad- und Wanderwege”
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auf Grundlage der ausfuhrlichen Analyse der Kernkriterien zur Zertifizierung als ,Quali-
tatsregion Wanderbares Deutschland” wurde ein umfangreicher Fragenkatalog zu-
sammengestellt

Bestandsaufnahme und Recherche von relevanten Partnern und Produkten

Knotenpunktwegweisung

regelmafpige Arbeitstreffen mit den Projektbeteiligten im Landkreis Uckermark
fachliche Unterstltzung bei der Entwicklung eines ,Beispiel-Knotenpunktes”
Abstimmung mit den Projektpartnern im Barnim

Arbeitsgesprdache und Abstimmung fur eines brandenburgweites Knotenpunkt-
system (u.a. Nummernkreislaufe)

Ruckstellung von Projektmitteln in Hohe von 5.000,- EUR in das Haushaltsjahr 2014
zur EinfUhrung der Knotenpunktwegweisung

Urlaub ohne Gepack

Sensibilisierung und Akquise der entsprechenden Anbieter

Vernetzung entsprechender touristischer Anbieter

Arbeits- und Beratungsgesprache zur weiteren Sensibilisierung der Tourismusvereine
und beteiligten Anbietern im Hinblick auf Produktentwicklung und Verbesserung
Prasentation der direkt buchbaren Angebote (Druck und Internet)

Bearbeitung der Anfragen zum Thema ,Wandern ohne Gepack” in Zusammenarbeit
mit den Tourismusvereinen

Ausbau buchbarer Angebote fur das Internet, Printprodukte und Fahrtziel Natur der
Deutschen Bahn AG

Oder-Neife-Radfernweg

Fortfuhrung und Abschluss des LEADER-Kooperationsprojektes ,Entwicklung, Profilie-
rung und Vermarktung radtouristischer und korrespondierender Angebote entlang
des Oder-Neifte-Radweges” (Projekttrager: LAG Oderland e.V., Kooperationspartner:
LAG Uckermark e.V. u. LAG Spree-NeiRe e.V., unterstutzt von der IHK Ostbrandenburg)
- Prasentation des Radweges durch die Projektpartner mit Hilfe derin 2012
entstandenen Kommunikationsmaterialien (Produktkatalog, Flyerin 3
Sprachen, Give-aways, Banner) auf 15 Fahrrad- bzw. Tourismusmessen
- Prospektservice via TMB zum Johannismarkt in Poznan (15.-30.06.2013)
- Weiterentwicklung & Fertigstellung der Internetseite, mobile Website, App
- Weiterfuhrung Social Media-Werbung (Youtube, Facebook, Vimeo)

Publikationen

Beauftragung von Reportagen in themenspezifischen Fachmedien
Zusammenarbeit mit dem Wandermagazin
- Buchungvon Beitragen / Redaktionen im Wandermagazin
- eine Seite Reportage in Ausgabe 171 sowie Darstellung im Tourenportal
des Wandermagazins + Anzeige in Ausgabe 172
Zusammenarbeit mit der Deutschen Zentrale fur Tourismus (DZT)
- Prasentation des Markischen Landweg im Pocket Guide Wandern fur das
Auslandsmarketing (Ausgabe 2013/2014)
Bereitstellung von Broschuren und Faltblattern auf Grundlage der Gasteanfragen
und Abfragen der Tourismusvereine und Partner; bedarfsgerechter Nachdruck und
Neuauflagen von:
- Faltblatt ,Radtouren fur Entdecker” (Auflage: 15.000 Exemplare)
- Faltblatt ,Camping in der Uckermark” (Auflage: 2.000 Exemplare)
- Faltblatt ,Ferien furs Klima"“ (Auflage: 8.500 Exemplare), Plakette und Auf-
kleber
- FRaltblatt ,Wandern in der Uckermark” (Auflage: 10.500 Exemplare)
- Flyer ,E-Bike" (Auflage: 5.000 Exemplare)
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- Buchungvon GroRflachenplakaten im Quellmarkt Berlin

weitere Manahmen:
- Zusammenarbeit mit dem Deutschen Wanderverband e.V.:
- Kurzprasentation im Magazin ,Ferienwandern 201 3"
- Vorstellung des Markischen Landweges und der Uckermarker Landrunde
unter wanderbares-deutschland.de inklusive buchbarer Angebote, Q-
Gastgeber am Weg inklusive Wegbeschreibung, Wegbeschaffenheit, HO-
henprofil, Etappen u. Download GPS-Daten
- Prasentation der Angebote auf spezifischen Fachmessen (CMT Stuttgart 12.01.-
20.01.2013, Tour Natur Dusseldorf 30.08.-01.09.2013)
- Betreuungvon Journalisten fur Reportagen und Portrats, Koordinierung von Terminen
- Versand eines thematischen Newsletter

Ergebnis:

- erneute bundes- und landesweite Wahrnehmung der Reiseregion Uckermark als MaR-
stabe setzender Vorreiter im Bereich Wandern/Naturtourismus/ nachhaltige Touris-
musdestination

- FortfUhrung der Zusammenarbeit mit den fuUhrenden Gremien zum Thema Naturtou-
rismus, Wandern, Nachhaltigkeit und Mobilitat

- Platzierung des touristischen Produktes auf fuhrenden, zielgruppenspezifischen Pra-
sentationen und Medien

- Uckermarker Landrunde wurde als zweiter uckermarkweiter Wanderweg und langster
Rundwanderweg positioniert, kommuniziert und zertifiziert

- erhohtes Nachfragevolumen fur Wanderangebote kann noch nicht in ausreichender
Qualitat und allen Facetten bedient werden (gefuhrte Wanderungen, Wandern ohne
Cepack, spezialisierte Wanderherbergen, allgemein Anzahl der Angebote an den Wan-
derwegen, kurzere Rundtouren)

- Steigerung der Anzahl an Qualitdtsgastgebern Wanderbares Deutschland - Unterkunf-
te/Gastronomie (16)

- Steigerung der Anfragen und Buchungen zum Angebot ,Urlaub ohne Gepack”

2.) Verstarkungsthemen

Um die 0.g. Schwerpunktthemen zu unterstutzen bzw. mit weiteren Themen und
Produkten zu erganzen und aufzuwerten wurden die folgenden Projekte in 201 3 reali-
siert.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

reglonsspe2|f'sche Kulturangebote
Herausgabe eines Faltblattes (Auflage: 10.250 Exemplare) und Vertrieb
- Rechercherelevanter Objekte/Orte /Angebote
- Durchfuhrung von gemeinsamen Arbeitsgesprachen
- gemeinsame redaktionelle Aufarbeitung fur Publikation und Internet
- Einstellung der Veranstaltungen in die landesweite Eventdatenbank

UckermarkShuttIe/ 48-Stunden Uckermark
Arbeitsgesprache/ Workshops und Auswertungsgesprache mit der UVG und anderen
Partner aus dem Bereich Verkehr und Tourismus

- Erstellung eines Faltblattes inklusive vier Beispieltouren in Zusammenarbeit mit den
Tourismusvereinen (Auflage: 5.000 Exemplare)

- Aufbereitung der touristischen Beispieltouren fur das Internet

- Produktion einer wetterfesten Ubersichtskarte Uckermark zum Aushang an der Bus-
haltestellen
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- Bereitstellung von Abreifblocken mit der Uckermark Ubersichtkarten und Ucker-
markShuttle Streckenfuhrung fur die Beratung in den Touristinformationen

- Prasentation des UckermarkShuttle-Angebotes inklusive der Beispieltouren in der
punkt 3 Zeitung (Ausgabe 12/2013)

- Bereitstellung des Faltblattes zur Auslage in den regionalen Touristinformationen,
den Kundencentern der UVG sowie bei den Leistungstragern vor Ort

- Darstellung der UckermarkShuttle Linie in allen neuen Printmedien

- Entwicklung und Druck von Prasentationshilfen, fur touristische Anbieter und Tou-
rismusvereine (Schreibtischunterlagen, Abreifblocke im Format A4/A3)

- Beschilderung der relevanten Haltestellen und touristischen Wegeinfrastruktur (laut
Beschilderungsplan)

- Entwicklung und Bereitstellung der Ubersichtskarte Uckermark zur Beschilderung des
UckermarkShuttle an den Haltestellen der UVG

- Prasentation der Informationen zum UckermarkShuttle auf der Internetseite fahrtziel-
natur.de der Deutschen Bahn

- Pressearbeit

- Schulung und Honorierung/ Finanzierung der Reisegruppenleiter fur die Aktion VBB
48-Stunden Uckermark (14./15.09.2013)

- Entwicklung des Faltblattes ,VBB 48-Stunden Uckermark” inklusive Zuarbeit von tou-
ristisch relevanten Daten und Bildmaterial in Kooperation mit dem ICU

- Prasentation der Aktion 48-Stunden Uckermark im VBB-Kundenmagazin BB Panora-
ma (Auflage: 65.000 Exemplare)

- finanzielle und konzeptionelle Unterstutzung einer Akzeptanzstudie fur die Reisere-
gion durch den Lehrstuhl fur Marketing Il der Universitat Potsdam. Ziele und Inhalte:
Wahrnehmung der Uckermark als Reiseziel durch aktuelle und potentielle Gaste, Gas-
tezufriedenheit, Wahrnehmung der Ausrichtung auf Nachhaltigkeit/ Klimafreund-
lichkeit

So schmeckt die Uckermark

- Akquise von Projektpartnern und Produktion von Abreifblocken zur Vermarktung
des ,Wonneteller”im Rahmen der Landesgartenschau Prenzlau 2013

- Aufbereitung und Darstellung der Angebote auf der Internetseite

- Organisation / Durchfuhrung einer Veranstaltung Ma(h)l Zeit fir die Sinne
(19.07.2013)

- Vorbereitung und Durchfuhrung der Veranstaltung, Beratung der Gastro-
nomen, Herstellung von Einladungs- und Menukarten, Versand der Einla-
dungen, Pressearbeit

- Recherchevon Projektpartnern fur das Faltblatt ,Hofladen, Regionales & Co.“, Internet
und ggfs. weitere korrespondierende Projekte

- Produktion des Faltblatts ,Hofladen, Regionales & Co.” (Auflage: 6.000 Exemplare)

- Recherche und erste Arbeitstreffen mit Projekt- und Vertriebspartner zur Projektidee
JUckermark-Ei

- Erstellung von Prasentationsentwurfen fur erste Vertriebsgesprache

- Teilnahme am DEHOCA-Stammtisch des KV Uckermark (05.02.2013)

Winterliche Uckermark

- Vertriebsunterstutzung der landesweiten Marketingkampagne der TMB

- Schaltung einer Anzeige in der Broschure ,Winterliches Brandenburg” (Auflage:
50.000 Exemplare)

- Einbindungvon 12 touristisch relevanten Artikeln auf der reiseland-
brandenburg.de-Seite (buchbare Angebote der IRS-Partner)

- lokalisieren von touristischen Angeboten und Aufbereitung fur den Vertrieb (14)

- prominente Prasentation der Angebote u.a. auf tourismus-uckermark.de und in der
Angebotsbroschure ,Winterliches Brandenburg” der TMB
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Prasentation der buchbaren Angebote auf reiseland-brandenburg.de inklusive Direkt-
buchungslink (12)

Gesundheitstourismus

Erhebungen von Daten fur gepruft barrierefreien Einrichtungen inklusive Auswer-
tungsgesprachen (2)

Erfassung barrierefreier Angebote fur die Internetseite barrierefrei-brandenburg.de
Prasentation im Magazin ,Brandenburg fur alle” (Ausgabe 201 3)

- Zuarbeit von touristischen Uckermark-Informationen, Fotoauswahl
Bereitstellung von Prospektmaterial fur die TMB und touristischen Partner zum The-
ma ,Barrierefrei - Ferien in der Uckermark” fur thematische Messen u.a. Rehacare in
Dusseldorf
Mitarbeit in der Arbeitsgruppe ,Gesundheits- und Naturtourismus”vom Amt Oder-
Welse
Partner im Netzwerk ,Gesundheits- und Wellnesstourismus” der Vereinigung der
Brandenburgischen Tourismuswirtschaft e.V. (VBT), siehe auch Projekt 3. Landesmar-
keting
Darstellung von barrierefreien Angeboten im Urlaubskatalog Uckermark (Pikto-
gramm)
kontinuierliche Steigerung der Angebote fur Gaste mit Mobilitatseinschrankungen
und Gewinnung zusatzlicher Leistungstrager
erleichterter Zugang zu barrierefreien Angeboten via Internet und Printmedien

KombiBus

touristische Unterstutzung des Modellprojektes ,KombiBus"

Teilnahme an Lenkungskreissitzungen zum Modellvorhaben

Durchfuhrung von Arbeitsgesprachen mit den Tourismusvereinen und Vor-Ort-
Terminen bei touristisch relevanten Partnern

gemeinsame Entwicklung einer kleinen Testregion (Angermunde) zum Thema ,Wan-
dern ohne Gepack” zur Praxisanalyse

Ergebnis:

Erhohung der Attraktivitat des Reisegebietes Uckermark fur nicht motorisierte Gaste
attraktive, gasteorientierte Vernetzung der touristischen Infrastruktur mit dem OPNV
UckermarkShuttle Rundtour/Tagesausflug als ,Schlecht-Wetter-Angebot”

wichtiger Baustein zur Entwicklung einer klimafreundlichen Reisedestination

hohes Presseinteresse am Produkt UckermarkShuttle (Uberregional)

Entstehung einer neuen Projektidee/ -intensivierung zur Unterstutzung des Projektes
,So0 schmeckt die Uckermark” durch die Entwicklung und Auflage des Faltblattes ,Hof-
laden, Regionales & Co.”

Steigerung der Buchungen aus den Angeboten ,Winterliche Uckermark”

Gewinnung von neuen Projektpartnern und deren Angeboten zum Thema ,Winterliche
Uckermark”(3)

verbesserter Zugang fur Gaste zu (bedingt-) barrierefreien Angeboten
Weiterentwicklung des Angebotes ,Urlaub ohne Gepack” unter zu Hilfenahme das
Kombibus-Angebotes auch fur die touristischen Partner (Dispositionszentrale bei der
UVG)

3.) Landesmarketing

Der Marketingplan der TMB wird aktiv durch die tmu GmbH unterstutzt. Er bietet vielsei-
tige Moglichkeiten die auch besonders die Uckermark in der Entwicklung des Tourismus
voranbringen.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:
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Netzwerk ,Gesundheits- und Wellnesstourismus®

- Teilnahme an Netzwerktreffen (18.04.2013,03.12.2013)

- gemeinsame Entwicklung von MarketingmaRnahmen zur Positionierung

- Zuarbeit von IRS-buchbaren Angeboten fur brandenburg-entspannt.de und Pressear-
beit

- Prasentation wahrend der Promotionaktion in Kooperation mit der Hannoverschen
Allgemeinen Zeitung (01.11.2013)

Fortfuhrung Netzwerk ,Aktiv in der Natur”
Fortfuhrung der landesweiten I<ooperat|on ab01.032013

- Darstellung von ausgewahlten Touren in der Broschure ,\Wassersportrevier Oder-
Havel”

- Auflage eines Faltblattes ,Per Rad Kultur erleben - Die Tour Brandenburg und die sechs
,Radrouten Historische Stadtkerne” (Auflage: 70.000 Exemplare)

- Neuauflage der Broschure ,Die schonsten Radpartien in Brandenburg” (Auflage:
80.000 Exemplare)

- Prasentation aufder VELO Berlin 2013 (23.-24.03.2013)

- eine Seite Advertorial im Magazin ,Wanderlust” (Ausgabe April 2013)

- Artikel im Magazin KANU (Ausgabe Juni 2013)

Markenmanager TMB & Regionen

- umfassende Recherche von potentiellen Leitprodukten durch Gesprache, Vor-Ort Ter-
minen und Aufbereitung fur die Leitproduktdatenbank der TMB

- Platzierung eines Uckermark Leitproduktes als Haupt-Kampagnenmotiv fur die Erleb-
niswelt ,Landlust ausleben”, Produktion einer Klappkarte zur ITB 2013, Plakatkam-
pagne im Raum Berlin

- Prasentation der Uckermark-Leitprodukte aus der Erlebniswelt ,Landlust ausleben”im
Themenspecial ,Raus aufs Land” (Auflage: 350.000, ET: 01.06.201 3) zuzuglich Inter-
netprasentation

- Buchung einer Imageanzeige im Themenspecial ,Raus aufs Land” (Auflage: 350.000)

- Begleitung der Landlust-Pressereise mit Andreas Kieling im Nationalpark
(25.07.2013)

- Promotionaktion im Rahmen des zentralen Festes zum Weltkindertag auf dem Pots-
damer Platzin Berlin (22.09.2013)

- Unterstutzung der Kampagne ,Winter Auszeit in Brandenburg”

- Prasentation der Uckermark-Leitprodukte aus der Erlebniswelt ,Tief Durchatmen®im
Themenspecial Winter-Auszeit in Brandenburg” (Auflage: 350.000, ET: 01.10.2013)
zuzuglich Internetprasentation

- Unterstutzung des komplexen Prozess der Markenentwicklung

LaGa Prenzlau 2013 - Gruppenpressereise (s. auch Projekt 4. LaGa)

- Recherche und Zuarbeit von relevanten Partnern und Programmentwicklung
- Durchfuhrung und Begleitung der Reise (19./20.04.2013)

- Nachbearbeitung der Pressekontakte und Anfragen

weitere MaRnahmen:

- Teilnahme an der 1. Cluster-Konferenz der Tourismuswirtschaft (18.04.2013)

- Unterstutzung der Marketingmafnahmen des TMB-Auslandsmarketing (Polen)

- vorbereitende MaRnahmen, Zuarbeiten fur die Vermarktung der LaGa

- Preissponsoring fur polnischen Radiosender Infoludek (April 2013)

- Planung, Durchfuhrung und Begleitung einer Pressereise von TV Poznan (29.04.2013)

- Darstellung des Urlaubskatalog ,Ferien in der Uckermark 201 3" auf der Internetseite
der TMB reiseland-brandenburg.de, inklusive Verlinkung auf die Uckermarkseite

- Prasentation der Uckermark am Gemeinschaftsstand der Reiseland Brandenburg wah-
rend der CMT in Stuttgart (12.-20.01.2013) und der Reisen Hamburg 06.-
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10.02.2013) sowie zu den gemeinsamen Promotionaktionen am Potsdamer Platz
(22.09.2013)und in Hannover (01.11.2013)
Pressedienst, Zuarbeiten zu bestimmten Themen, Zuarbeit von Fotomaterial

Ergebnis:

Sensibilisierung der touristischen Partner fur das Landesmarketing und den daraus
resultierenden Marketing-Themen und -entwicklungen

Ausbau und Weiterentwicklung der naturtouristischen Kompetenz der Uckermark fur
das Landesmarketing

Profilierung/ Alleinstellung als klimafreundliche/ -neutrale Reisedestination

aktive Mitgestaltung im Markenbildungsprozess - Tourismus Marke Brandenburg
Sensibilisierung ,Initiierung von klimafreundlichen, neutralen Projekten

verstarkte Wahrnehmung von uckermarkischen Angeboten im Landesmarketing und
dadurch nachweislich erhohte Nachfrage dieser Produkte (Medien)

Unterstutzung und aktive Mitarbeit in landesweiten Netzwerken zu Uckermark rele-
vanten Themen

4.)LaGa

Durch die LaGa Prenzlau 2013 wurde die gesamte Reiseregion Uckermark in einen be-
sonderen Nachfragefokus geruckt. Die Einbeziehung und Zusammenarbeit der vielen
handelnden Akteure in diese spezielle Thematik erforderte besondere Vorgehensweisen
und Aufgaben.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

LaGa Besuchermagazin

regelmapRige Arbeitstreffen mit der LaGa GmbH, der Agentur Runze & Casper und dem
Tourismusverein Prenzlau e.V. zur Koordinierung und Abstimmung der geplanten
Mafgnahmen und Prasentationen
Bearbeitung des gemeinsamen LaGa-Besuchermagazin (allgemeiner Uckermark-Teil)
- Zuarbeit von touristischen Uckermark-Informationen, Fotoauswahl
- Herausgabe der Broschure (Auflage: 200.000 Exemplare)
Abstimmung mit den touristischen Partnern, der Agentur Runze & Casper und der
TMB
Darstellung der Angebote auf der Internetseite tourismus-uckermark

Sales Guide - Gruppenangebote

intensive Zusammenarbeit mit der TMB, welche aufgrund von Vertragen und Koopera-
tionsvereinbarungen mit der Vermittlung des gesamten Gruppengeschaftes betraut
ist

Vermarktung der buchbaren Angebote aus dem Sales Guide in Zusammenarbeit mit
der TMB Gruppenabteilung und den beteiligten touristischen Partnern

Arbeitstreffen mit der TMB Gruppen- und IRS-/Internetabteilung zur Darstellung der
buchbaren Angebote / Pauschalen und deren Verfugbarkeit im IRS

Abschluss einer Reiseveranstalter-Haftpflichtversicherung und Inanspruchnahme ei-
ner Rechtsberatung zur Erstellung von AGB's

Vertrieb des Sales Guide via Ausgangspost bei Anfragen, in den Touristinformationen
und auf Messen und Prasentationen

Vermarktung der LaGa in Polen / Unterstutzung der TMB Auslandsabteilung

Offene Garten Uckermark

Akquisevon 41 Garten/Gartnern/Gartenbesitzern zur Teilnahme am Projekt ,Offene
Garten Uckermark 2013“(Termine: 15./16.06.2013, 08./09.09.2013) in Vorberei-
tung sowie zur Sensibilisierung auf die Landesgartenschau

Durchfuhrung einer Informationsveranstaltung zur Koordinierung der Teilnehmer
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und deren Angebote

Erstellung von Fotomaterial fur Publikation und Internet

- Erstellung und Druck, Anpassung der Daten und Fotoauswabhl fur das Faltblatt
,Offene Garten Uckermark” (Auflage: 5.500 Exemplare)

- Nachbearbeitung der Termine 2013 sowie Absprachen fur die Veranstaltungen und

das geplante Informationsfaltblatt fur 2014

Unterstltzung des Buchprojektes ,Offene Garten Uckermark”

weitere MaRnahmen:

- Einbindung der LaGa indie Internetprasenzen (tmu GmbH und Tourismusvereine) und
Newsletter

- Sensibilisierung der touristischen Partner fur die aktive Beteiligung und Vermarktung
der Landesgartenschau

- Durchfuhrung eines Workshop - Service Schulung fur Gastronomen in Zusammenar-
beit mit der IHK Ostbrandenburg und der LaGa GmbH (14.03.2013)

- Erarbeitung Einladungsverteiler / Abstimmung der Workshop-Inhalte

- zeitliche Koordinierung der touristischen Partner auf dem Regionalmarkt der LaGa

- Bearbeitung derin der Kooperationsvereinbarung beschriebenen, gemeinsamen Auf-
gaben und Aktivitaten

- Kommunikation der LaGa auf den geplanten Prasentationen und Messen der tmu
CGmDbH in Abstimmung mit den Tourismusvereinen

- Vorbereitung / Koordination der Standbesetzung durch touristische Leistungstrager
auf dem Regionalmarkt der Landesgartenschau Prenzlau

- Redebeitrag zum Thema ,Strategien und Impulse fur den Tourismus in der Ucker-
mark“im Rahmen des Workshop von Gartenland Brandenburge.V. (05.09.2013)

- Pressearbeit

Ergebnis:

- touristische Angebote konnten Uber den LaGa-Zeitraum auf die gesamte Uckermark
ausstrahlen und somit nicht nur ein erhohtes Besucheraufkommen in Prenzlau son-
dern uckermarkweit (im Busgruppensegment besonders Boitzenburg und Angermun-
de)

- neuer breitenwirksamer Impuls innerhalb des Innenmarketings durch Einbeziehung
auch nicht touristischer Akteure, besonders im Projekt Offene Garten Uckermark

- Sensibilisierung der Uckermarker fur das Thema Garten

- Aktivierung der Tagesausfliigler/ OPNV-affine Gaste aus dem Berliner Raum flir die
gesamte Reiseregion Uckermark

- attraktive und erstmalige Prasentationsplattform von regionale Produkten und tou-
ristische Partnern auf dem Regionalmarkt der LaGa

- Schaffung attraktiver Gruppenangebote durch Einbeziehung uckermarkweiter Akteu-
re

5.) Klimaangepasstes Destinationsmanagement in der Uckermark

Die Entwicklung und Erprobung eines klimaangepassten Destinationsmanagements in
der Reiseregion Uckermark in Zusammenarbeit mit der Hochschule fur nachhaltige Ent-
wicklung Eberswalde verfolgt als Ziel, die Uckermark kurz- bis mittelfristig zu einer kli-
maneutralen oder zumindest klimafreundlichen Destination zu machen und im Marke-
ting entsprechend zu positionieren. Dies beinhaltet eine gesteigerte Energieeinsparung
und -effizienz, die verstarkte Nutzung erneuerbarer Energien sowie die Kompensation
von Treibhausgasen auf den Ebenen der touristischen Leistungstrager und Organisatio-
nen, der touristischen Mobilitat sowie nach Moglichkeit auch bei nicht-touristischen
Akteuren in der Region.
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Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

Netzwerk ,Klimafreundlicher Tourismusanbieter ,Ferien fiirs Klima“

- Fortfuhrung der Netzwerkarbeit, Durchfuhrung von Arbeitsgesprachen mit den be-
stehenden Partnern des Netzwerkes ,Ferien furs Klima“ (Netzwerktreffen und Einzel-
gesprache)

- Akquise und personliche Beratung von potentiellen neuen Netzpartnern (aktueller
Stand: 22 Betriebe, ca. 250 Betten)

- Fortfuhrung der Zusammenarbeit mit der HNE Eberswalde im Rahmen des Projektes
Jnnovationsnetzwerk Klimaanpassung Brandenburg Berlin“ (INKA BB)

- Durchfuhrung eines Workshop zum Thema ,Klimafreundliche Mobilitat* mit 30 Teil-
nehmern (24.01.2013)

- Durchfuhrung einer Beirats- und Evaluierungssitzung zum ,Klimaangepassten Desti-
nationsmanagement in der Reiseregion Uckermark”(06.05.201 3)

- strategische Unterstutzung zur Einfuhrung des ersten ,MoorFutures”-Projektes in
Brandenburg in Zusammenarbeit mit der HNEE und der Flachenagentur

Faltblatt ,Ferien furs Klima"

- Sammlung von klimafreundlichen und klimaneutralen Urlaubsangeboten

- Aufbereitung der Angebote fur das Faltblatt und das Internet

- Uberarbeitung der 1. Ausgabe und Herausgabe der 2. Auflage (Auflage: 8.000 Exemp-
lare)

- Vertrieb

Klima-Sonderpreis

- Auslobung eines Klima-Sonderpreises im Rahmen des Uckermarkischen
Tourismuspreises 2013

- Sichtung und Wertung der sechs eingereichten Bewerbungen, publikumswirksame
Verleihung des Preises auf der LAGA Prenzlau

Bundeswettbewerb nachhaltige Tourismusregionen

- durch die Umsetzung von Nachhaltigkeit auf Destinationsebene und die enge Koope-
ration der Akteure setze sich die Uckermark gegen die Finalregionen Bayerischer
Wald, Klimainsel Juist, Schwarzwald und Allgau durch

- Kommunikationskampagne als Preis: Broschure mit allen funf Finalisten, mehrals
900 Grofdplakate in allen deutschen Stadten tber 500.000 Einwohnern (gemeinsame
Prasentation der 5 Finalisten) im Juli 2013, Anzeige auf dem Fahrplanfaltblatt ,Reise-
plan“auf 28 ICE-Strecken (September 201 3), Imagefilm, Prasentation in der Broschure
,Nachhaltiges Deutschland”der DZT (Auslandsmarketing) sowie Prasentation auf den
Internetseiten der DZT

- seit Wettbewerbsgewinn fortlaufend sehr gute Presseresonanz

weitere MaRnahmen:

- Weiterfuhrung des internen Klimaschutzmanagements der tmu GmbH (klimafreund-
liche/-neutrale Geschaftsstelle, umweltfreundliche und klimaneutral produzierte
Printprodukte etc.)

- Ausgleich der restlichen” Co2-Emission durch Kauf der ersten Mooraktien im Projekt
.Rehwiese/Fliesgraben”in Brandenburg

Ergebnis:

- Die Umsetzung von Nachhaltigkeit auf Destinationsebene durch Kooperation aller
relevanten Stakeholder fuhrte zum Sieg im Bundeswettbewerb ,Nachhaltige Touris-
musregionen 2012/2013"

- Sensibilisierung der Mitarbeiter in der Geschaftsstelle sowie der Tourismusvereinefur
eine nachhaltige und klimafreundliche Arbeitsweise
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- Erschliefung eines neuen Geschaftsfeldes mit Alleinstellungsmerkmal im Reiseland
Brandenburg

- Positionierung der Uckermark im Deutschlandtourismus als nachhaltige Naturtou-
rismusregion mit Vorbildcharakter

- Deutschlandweite Kundenanspreche uber das Kommunikationspaket aus dem Sieg
beim Bundeswettbewerb Nachhaltige Tourismusdestination 2012/2013 (im Wert)

6.) Internet & IRS

Mit der permanenten Modifizierung der vorhandenen elektronischen Informationsmog-
lichkeiten und Neuentwicklungen stellt die tmu GmbH sich der Aufgabe, unsere Gaste
uber bedarfsgerechte Angebote zu informieren, insbesondere fur die Reisevorbereitungs-
und Durchfuhrungsphase. Die lokalen Tourismusvereine und Leistungstrager sollen wei-
terhin hinsichtlich der groRen Bedeutung des Internets sensibilisiert werden, nicht nur
aufregionaler Ebene.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

tourismus-uckermark.de

- fortlaufender Aktualisierung und redaktionelle Pflege der Internetprasenz

- Serverbereitstellung / Sicherung verschiedener Domains

- Anpassung von Unterkunfts- und Leistungstragerverzeichnissen, regelmafige Aktua-
lisierung der Module Prospektbestellung

- Darstellung der Leistungstrager/Ubernachtungsanbieter aus dem Urlaubskatalog
2013 und Erlebniskatalog 2012 /2013

- Anpassung der Titelthemen an touristische Nachfragetrends

- gemeinsame Entwicklung und Neukonzeption der Internetprasentation tourismus-
uckermark.de sowie der Unterseiten der angeschlossenen Tourismusvereine

- Uberarbeitung der visuellen Darstellung insbesondere unter Beriicksichtigung der Be-
nutzerfreundlichkeit und Suchmaschineoptimierung

- redaktionelle Prifung und Aktualisierung der Eintrage

- Prasentation von barrierefreien Angeboten der Reiseregion Uckermark

- Markforschungsrelevante Daten, Beteiligungsmaoglichkeiten sowie aktuelle Doku-
mentationen unter tourismus-uckermark.de/de/informationen/interner-bereich

- Darstellung des Urlaubskatalog in der Prospektbestellung der reiseland-
brandenburg.de - Seite sowie Vertrieb uber das IVS Informations- und Vermittlungs-
service der TMB

- Erstellung einer mobilen website als Subversionen der mobilen Website ,Reiseland
Brandenburg”

- Beteiligung an der Cityguide Uckermark App/ Tourismus

Informations- und Reservierungssystem (IRS)

- gezielte Information, Einzelberatung und Sensibilisierung von Leistungstragern tber
die Teilnahme am IRS Informations- und Reservierungssystem ReiseLand Branden-
burg

- Steigerung der Anzahl an IRS-Anschliefern auf 20 und deren buchbarer Angebote

- fortlaufende Aktualisierung von Leistungstragerdaten und (saisonalen) Angeboten

- Nacherfassung von Stammdaten bereits angeschlossener Leistungstrager in \Vorberei-
tung aufdie Saison 2014

- Vermarktung von themengebundenen Angeboten / Pauschalen z.B. ,Winterliches
Brandenburg”, ,Wellness- und Feiertagsangebote”

- Akquise und Darstellung von saisonalen Angeboten zum Thema: ,Winterliche Ucker-
mark”

- Prasentation von direkt buchbaren Angeboten u.a. unter reiseland-brandenburg.de,
fahrtziel-natur.de, wanderbares-deutschland.de, tourismus-uckermark.de

- Mitarbeitim IRS Beirat der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH
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- Darstellung der Angebote zum Thema ,Winterliche Uckermark"” inklusive Direktbu-
chungslink sowie online Urlaubskatalog 201 3 auf der Uckemark-Startseite von reise-
land-brandenburg.de

Eventdatenbank
- Bearbeitung der TMB-Evendatenbank
- Betreuungder touristischen Partner vor Ort

Informationsdatenbank (Backoffice Brandenburg)

- Teilnahme am onlinebasierten Informationssystem Brandenburg

- Einstellung und Pflege der uckermarkrelevanten Angebote/ Info-Datensatze
Einbindung der eingestellten Daten in die Internetprasenz

Digitalisierung der Uckermarker Landrunde (Darstellung der Streckenfuhrung)

Soziale Netzwerke
- Pflege der Uckermark - Prasentation in den sozialen Netzwerken (facebook, Youtube)
durch Eintrage, Fotos und die Verwendung von Imagefilmen

Newsletter

- visuelle Anpassung und Optimierung des Newsletters (intern/extern)

- fortlaufende Aktualisierung des Newsletter - Empfanger - Datenbank, regelmapiger
Versand des Newsletters

Ergebnis:

- starkere Prasenz des Onlineangebots sowie eine intensive Einbindung von buchbaren
Angeboten/Pauschalen innerhalb des Internetauftritts

- verbesserter Zugang zu touristischen Angeboten, folglich bessere Buchungschancen/
bessere Auslastung

- steigende Anzahl vermittelter touristischer Leistungen (Internet)

- Anstieg der Vermittlung von tber die Onlinebuchung und den Buchungsverbund
Brandenburg (IRS)

- Bereitstellung qualitativ hochwertiger Informationen auch fur Zielgruppen mit be-
sonderen Bedurfnissen

- erhohte Benutzerfreundlichkeit - Informationen, Publikationen, Downloads

- Zuwachs an Produktanfragen per Internet/E-Mail und damit verbundener erhohter
Absatz an touristischen Produkten und Leistungen

- Reiseregion Uckermark ist im Bundesland Brandenburg bisher die Einzige, die ihre
barrierefreien Angebote analog der Internetprasenz www.barrierefrei-
brandenburg.de kommuniziert

- verbesserte Kombination und daraus resultierender Buchbarkeit verschiedener touris-
tischer Angebote fur den Endverbraucher (IRS)

- Darstellung von gastronomischen Angeboten, Veranstaltungen in Kombination mit
regionalen Produkten unter dem Thema ,So schmeckt die Uckermark,

- Prasentation der Partner inklusive Angebote aus dem Netzwerk ,Klimafreundliche
Uckermark”

- Platzierung von buchbaren Angeboten Uber Fahrtziel Natur (Deutsche Bahn) in Koope-
ration mit der Drogeriekette Budnikowsky (Internet, Newsletter, Kundenmagazin)

7.) Publikationen

Printmedien spielen auch im digitalen Zeitalter eine groRe und wichtige Rolle beim Ver-
trieb der touristischen Produkte. Mit der Herstellung von themenspezifischen Publikati-
onen fur Endverbraucher entsprechen wir diesem Bedarf. In Publikationen werden die
touristischen Angebote gebUlndelt dargestellt und besonders fur den Vertrieb auf Mes-
sen, zur Gastebetreuung in den Touristinformationen und Uber den postalischen Weg
bereitgestellt.


http://www.barrierefrei-brandenburg.de/
http://www.barrierefrei-brandenburg.de/
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Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

Urlaubskatalog Uckermark

- Akquisevon Leistungstragern, Anzeigenpartner und Veranstaltungsterminen

- Datenerfassung, Erstellung des Layout, Anpassung der Daten und Fotoauswabhl
- refinanziert durch Eintrage und Anzeigen (Auflage: 19.000 Exemplare)

Jahresubersicht Veranstaltungen

Erstellung eines Jahresveranstaltungskalenders 2014 inklusive Ubersichtskarte:

- Akquise der Veranstaltungen und Termine, Erstellung des Layouts, Anpassung der Da-
ten und Fotoauswahl (Auflage: 12.000 Exemplare)

weitere MaRnahmen:

- inhaltliche Korrekturen von Fremdpublikationen

- Prospektverwaltung zur Gewahrleistung einer nachhaltigen Ausgabe an Tourismus-
vereine, Leistungstrager und touristische Partner sowie auf Messen und Prasentatio-
nen

- Bereitstellung einer onlinebasierte Datenbank zur Erfassung und Herstellung von
Printprodukten

- Vorbereitung der Akquise und selbstandigen Pflege der Daten, Eintrage durch die tou-
ristischen Partner mit Hilfe der Datenbank

Ergebnis:

- aufgewertete Produktprasentation durch den klimaneutralen Druck auf Recyclingpa-
pier furalle Publikationen

- verbesserte Bewerbung von Angeboten und touristischer Infrastruktur der Uckermark

- Dbesserer Zugang fur Endverbraucher zu themenspezifischen Angeboten

- qualitativ hochwertige Vermarktung der Uckermark z.B. auf Messen, im Internet,
Gasteanfragen

- detaillierte Verkaufshilfen fur touristische Vereine und Leistungstrager, erhohte Bera-
tungsqualitat

- erhohte Wertschopfung entlang der touristischen Leistungskette

8.) Marktforschung

Ziel: Die Marktforschung stellt eine wichtige Voraussetzung dar, um marktgerechte Pro-
dukte zu entwickeln. So beteiligt sich die tmu GmbH u.a. an Marktforschungsaktivitaten
der TMB.

T-Fis Brandenburg

- Arbeitstreffen mit Projektleitern der Fachhochschule Westkuste und der TMB zur fort-
laufenden inhaltlichen Abstimmung und Koordinierung des Projektes

- Auswertung der Untersuchung fur die Uckermark im Rahmen der gemeinsam von GfK
und dem Institut fur Management und Tourismus (IMT) der Fachhochschule Westkus-
te durchgefuhrten Destination Brand-Studienreihe
,Destination Brand 13 - Themenkompetenz deutscher Urlaubsziele

- 2013 wurde zum zweiten Mal die Themenkompetenz deutscher Reiseziele flachende-
ckend und vergleichbar untersucht (Auswertungsworkshop in 2014)

Radzahlstelle

- Pflege und Instandhaltung der Zahlstelle UM 7 (Seehausen)

- Partner der ersten und zweiten Forderperiode des landesweiten Projektes ,Radver-
kehrsanalyse zur nachhaltigen Optimierung von Radverkehrsstromen im Reiseland
Brandenburg”
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Ergebnis:

- aktuelle Marktforschungsergebnisse zur Analyse der fur das Marketing und die Pro-
duktgestaltung relevanten Themen

- Benchmarketing

- Unterstutzung von landesweiten Marktforschungsaktivitaten

9.) Binnenkommunikation

Cezielte Kommunikation zwischen touristischen Akteuren gehort zu den wichtigsten
Instrumenten, um ein einheitliches Agieren in der Reiseregion Uckermark zu schaffen.
Durch die Nutzung der unterschiedlichen Moglichkeiten von Kommunikation wie Schu-
lung, Workshop und Information sollen maoglichst viele Partner erreicht werden. Ge-
meinsam entwickelte Marketingaktionen sind eine nicht zu unterschatzende Chance zur
Verknupfung von regionalen Besonderheiten und Image der Uckermark positiver zu ge-
stalten mit dem Hintergrund Steigerung der regionalen Wertschopfung, Unterstltzung
von lokalen Initiativen und Starkung der regionalen Identitat der Uckermarker.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

Uckermarkischer Tourismuspreis 2013
- Auslobung eines Uckermarkischen Tourismuspreises 2013
- Sichtung und Wertung der sechs eingereichten Bewerbungen
- Organisation und Durchfuhrung der Verleihungsveranstaltung (25.06.2013)
- Vorbereitung und Durchfuhrung der Veranstaltung, Versand der Einladun-
gen, Pressearbeit

Infotag

- Informationsveranstaltungen fur Investoren und Empfanger von Fordermitteln im
Tourismussektor zur Grundlagenvermittiung (Marketing, Statistik, touristischen
Strukturenu.a.)am 09.04.2013und 08.10.2013

Regionalmarke Uckermark

- intensive Zusammenarbeit und Koordination von Mafnahmen

- Umsetzung des Uckermark-CD auf Printprodukten, Imageanzeigen im KalendariUM
und Uckermark Guide mit Hinweisen auf touristische Angebote

- Unterstutzung von Projekten durch Bereitstellung von Bildern und Uckermark-karten

tourismus-uckermark/intern
- Bereitstellung von Markforschungsdaten, Beteiligungsmaoglichkeiten sowie aktuelle
Dokumentationen

Seminarreise
- Unterstutzung und Begleitung der Seminarreise im Rahmen der Partnerschaftsinitia-
tive ,Partner Nationale Naturlandschaften”(07./08.11.2013)

weitere MaRnahmen:
- fachliche Unterstitzung und Begleitung des ,Qualifizierungsprojektes Tourismus” in
Kooperation mit der LAFP

Ergebnis:

- durchverbesserte Wahrnehmung der bestehenden, uckermarkweiten Infrastruktur
positive Kommunikation der Bevolkerung in direktem Kontakt mit den Gasten

- erfolgreiche Sensibilisierung von Leistungstragern fur die Vermarktungspotentiale
durch soziale Netzwerke

- Gewinnung von Leistungstragern und Tourismusvereinen fur die Umsetzung des Re-
gionalmarken-CD
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- positive Einflussnahme auf potentielle Markenpartner

- Zusammenarbeit mit der Regionalpresse: Presseinfos, Pressegesprache usw.

- Mitarbeit und Interessenvertretung in verschiedenen Gremien

- Aktivierung der einheimischen Bevolkerung zur Nutzung der vorhandenen Wander-
wegeinfrastruktur und deren positiver Kommunikation

- Beratungvon Partnern und Bearbeitung von touristischen Stellungnahmen

10.) Medien

Cezielte Information uber die Reiseregion und ihre touristischen Angebote an
Endverbraucher und Wiederverkaufer zur Imagebildung und Steigerung des
Bekanntheitsgrades sowie kontinuierliche Prasenz der Reiseregion Uckermark und ihrer
touristischen Angebote in nationalen und internationalen Medien.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:

externer Pressedienst

- externer ganzjahriger Pressedienst mit gezielten saisonalen und angebotsspezifi-
schen Beitragen mit bundesweitem Vertrieb (Nutzung durch Redaktionen)

- Dbedarfsweise Nutzung des Themenpressedienst der TMB, Zuarbeit in Form von
Texten, Fotos und Recherchen auf Nachfrage

Journalistenbetreuung

- Journalistenbetreuung; anfrageabhangige Vorbereitung und Organisation von
individuellen Recherchereisen von Redakteuren und freien Journalisten

- Unterstutzung von Film-und Fernsehteams bei Bedarf

- Bearbeitung von Presse- und Anzeigenanfragen in Form von Fotozuarbeiten, Tex-ten,
Zuarbeiten von Fakten oder Vermittlung von Kontakten

Anzeigenpool
- Schaltungvon zwei Anzeigen im Nordkurier im Rahmen der Sonderbeilagen zur Lan-
desgartenschau Prenzlau 2013

weitere MaRnahmen:

- regionale und Uberregionale Pressearbeit (Pressegesprache, Presseinfos, Kontakte,
Pressekonferenzen)

- Buchung einer Anzeige im Spielzeitheft der Kulturagentur (Spielzeit 2013/2014)

- Pflege und Ausbau des digitalen Bildarchivs

Ergebnis:

- regelmafige Medienprasenz; Erhohung der Aufmerksamkeit fur die Reiseregion und
ihre touristischen Angebote und Anbieter, insbesondere im Naturtourismus mit den
Schwerpunkten Wasser und klimafreundliche Reisedestination

- weiterhin bundesweite Medienprasenz aufgrund der Zusammenarbeit mit dem djd -
Deutsche Journalisten Dienste (Anzeigenaquivalenzwert im Zeitraum von 252,614
EUR und einer Auflagenhohe von 4,29 Mio.)

- neuedirekte Pressekontakte auch fur Spezialmedien zum Thema Nachhaltigkeit

- durchdieintensivierte Zusammenarbeit mit der Deutschen Bahn erhohte Prasenz in
DB-Medien sowie bei deren Partnern

- hohere Prasenz der Uckermark in den verschiedensten Medien durch unkompliziertes
und zeitnahes Liefern von qualitativ hochwertigen, thematischen Fotos

- erhohter Zugriff uber Internetplattform (z.B. tourismus-uckermark.de) und erhohte An-
fragen/ Vermittlung von touristischen Leistungen auch uber Direktkontakte, folglich
Generierung eines erhohten Gasteaufkommens

- Prasentation von Uckermark-Angeboten im Kinder-Atlas des Gluckschuh Verlag (in
Kooperation mit Fahrtziel Natur; Erstauflage: 5.000 Exemplare)


http://www.tourismus-uckermark.de/
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11.) Messen und Prasentationen

Gezielte Information Uber die Reiseregion und ihre touristischen Angebote an
Endverbraucher und Wiederverkaufer zur Imagebildung und Steigerung des
Bekanntheitsgrades sowie kontinuierliche Prasenz der Reiseregion Uckermark und ihrer
touristischen Angebote in nationalen und internationalen Medien.

Im Einzelnen wurden durchgefuhrt:
- Teilnahme an Messen und Prasentationen
- CMT Stuttgart 12.-20.01.2013 (TMB)
- Reisen Hamburg 06.- 10.02.2013 (TMB)
- ITB06.-10.03.2013
- VeloBerlin 23.-24.03.2013(Netzwerk ,Aktiv in der Natur®)
- PicknickanderOder11.-12.05.2013 - Prospektservice (TMB)
- 9.Inkontakt Schwedt 01. bis 02.06.2013
- UckermarkMarkt in der Markthalle Neun 17.08.2013
- Tour Natur Dusseldorf 30.08. bis 01.09.2013
- Promotionaktion ,Landlust ausleben”22.09.2013 (TMB)
- Promotionaktion ,Tief Durchatmen“01.11.2013 (TMB)

Um die Effizienz der jeweiligen Messeteilnahme zu sichern, sind jeweils die im Folgen-

den beschriebenen Tatigkeiten fur alle Prasentationen und Messen durchgefuhrt wor-

den:

Vorbereitung:

- Anmeldung inklusive Festlegung der Standflache und Moblierung

- Einrichtung sowie Dekoration des Messestandes - insbesondere bei Promotionaktio-
nen und regionalen Prasentationen

- Organisation von Anreise und Ubernachtung am jeweiligen Messestandort

- Festlegung des Standpersonals, ggf. mit vorheriger Schulung

- Zusammenstellung und ggf. Anlieferung der mitzunehmenden Materialien

- Presseinformation fur die Regionalpresse, TMB-Pressedienst

Messegeschehen.

- aktive und professionelle Verkaufsgesprache mit Endverbrauchern

- Vertrieb der Leistungstragerangebote durch den Urlaubskatalog Uckermark sowie den
Erlebniskatalog Uckermark oder themenspezifische Publikationen

- Kontakte mit Reiseveranstaltern

- Pressegesprache (Reisejournalisten)

- sichere und verkaufsorientierte Kundenansprache durch geschultes Personal

Nachbereitungder Messen (Bearbeitung von speziellen Presse-, Veranstalter- und Gaste-
anfragen)

Ergebnis:

- die Uckermark wurde auf den wichtigsten deutschen Tourismusmessen prasentiert

- im Rahmen der Messeteilnahmen konnten wiederum aktuelle Marktbeobachtungen
durchgefuhrt werden, deren Ergebnisse im operativen/strategischen Geschaft sowie
in der Marketingplanung 2014 berucksichtigt wurden

- Kontakte zu Partnern innerhalb der Uckermark wurden durch gemeinsame Prdasenta-
tion intensiviert

- die gefuhrten Beratungs-, Verkaufs- und Fachgesprache trugen zur nachfragegerech-
ten Gestaltung der Angebote sowie zu neuen Produktideen bei

- erneut konnten Kontakte zu Reisejournalisten gefestigt und ausgebaut werden und
fuhrten teilweise zu konkreten Rechercheterminen in der Uckermark

- Gewinnung neuer Gaste fur Anbieter der Reiseregion

- Imagearbeit fur die Reiseregion



Anzeige Mittelverwendung/ Abrechnungszeitraum 2013

Ubersicht Titel/ Publikationen 2013
1. Schwerpunktthemen 1. Schwerpunktthemen
1.1. Uckermarker Wandertag 1.5. Publikationen/Radtouren fur Entdecker

——, e,
UCKERHJ\RK UCKERMARK
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1. Schwerpunktthemen 1. Schwerpunktthemen

1.5. Publikationen/ Camping in der Uckermark 1.5. Publikationen/ Naturlich Uckermark
5.Klima
5.3. Faltblatt

——,
UCKERMARK
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1. Schwerpunktthemen 1. Schwerpunktthemen
1.5. Publikationen /Wandern in der Uckermark 1.5. Publikationen/E-Bike

WANDERN
INDER
+. UCKERMARK

Uckermérker Landrunde
'seher Landweg

L 4

Fernab vom StraBenverkehr auf gut ausgebauten Radwegen
die Landschaft erkunden, statt das Rad zu schieben mihelos
die sanften Hugel hinaufgleiten, sich den Wind um die Mase
wehen und den Alltag ganz weit hinter sich lassen ...

... s0 oder ahnlich kénnte sich ein freier Tag oder ein ganzer
Urlaub anflhlen.

In kurzer Zeit maglichst viel sehen und erleben, kdrperliche
Anstrengung im [Urlaubs-] Rahmen halten, klimafreundlich
ohne Auto unterwegs sein. Mittendrin sein in der Natur, sich
bewegen, Luft und Sonne spiren, Landschaft riechen und wis-
sen, dass der kleine Motor beim nachsten Higel hilft...

In vielen Orten der Uckermark kiinnen schon Pedelecs gelie-
hen werden. Und wenn die nachste Verleihstation zu weit ist,
lasst man sich sein Elektro-Fahrrad einfach bequem bis vor
die Tlr der Unterkunft bringen:

Ideal auch fiir Paare oder Radlergruppen mit unterschied-
lichem Fitnessgrad. ,MNie mehr warten miissen, nie mehr hin-
terherhecheln”

OR0]  Elesriseh Radeln

¥y inider Uckevrmarks

E www.sonne-auf-raedern.de
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2. Verstarkungsthemen 2. Verstarkungsthemen
2.1. Kultur Sommer Uckermark 2.2. UckermarkShuttle
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2. Verstarkungsthemen
2.3. Hofladen, Regionales & Co.

SO SCHMECKT
DIE UCKERMARK

Hofliden, Reglonales & Co.
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4. Verstarkungsthemen
4.3. Offene Garten Uckermark
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7. Publikationen
7.1. Urlaubskatalog Uckermark 2014

FERIEN IN DER
UCKERMARK

Urlaubskatalog 2014
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7. Publikationen
7.2.)ahresubersicht Veranstaltungen
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	- Akquise von Projektpartnern und Produktion von Abreißblöcken zur Vermarktung
	des „Wonneteller“ im Rahmen der Landesgartenschau Prenzlau 2013
	- Aufbereitung und Darstellung der Angebote auf der Internetseite
	- Organisation / Durchführung einer Veranstaltung Ma(h)l Zeit für die Sinne (19.07.2013)
	- Recherche von Projektpartnern für das Faltblatt „Hofläden, Regionales & Co.“, Internet und ggfs. weitere korrespondierende Projekte
	-  Produktion des Faltblatts „Hofläden, Regionales & Co.“ (Auflage: 6.000 Exemplare)
	- Recherche und erste Arbeitstreffen mit Projekt- und Vertriebspartner zur Projektidee „Uckermark-Ei“
	- Erstellung von Präsentationsentwürfen für erste Vertriebsgespräche
	-  Teilnahme am DEHOGA-Stammtisch des KV Uckermark (05.02.2013)
	-  Vertriebsunterstützung der landesweiten Marketingkampagne der TMB
	- Schaltung einer Anzeige in der Broschüre „Winterliches Brandenburg“ (Auflage:
	50.000 Exemplare)
	-  Einbindung von 12 touristisch relevanten Artikeln auf der reiseland-
	brandenburg.de-Seite (buchbare Angebote der IRS-Partner)
	Netzwerk „Klimafreundlicher Tourismusanbieter „Ferien fürs Klima“
	- Fortführung der Netzwerkarbeit, Durchführung von Arbeitsgesprächen mit den bestehenden Partnern des Netzwerkes „Ferien fürs Klima“ (Netzwerktreffen und Einzelgespräche)
	- Akquise und persönliche Beratung von potentiellen neuen Netzpartnern (aktueller Stand: 22 Betriebe, ca. 250 Betten)
	- Fortführung der Zusammenarbeit mit der HNE Eberswalde im Rahmen des Projektes „Innovationsnetzwerk Klimaanpassung Brandenburg Berlin“ (INKA BB)
	-  Durchführung eines Workshop zum Thema „Klimafreundliche Mobilität“ mit 30 Teilnehmern (24.01.2013)
	- Durchführung einer Beirats- und Evaluierungssitzung zum „Klimaangepassten Destinationsmanagement in der Reiseregion Uckermark“ (06.05.2013)
	Faltblatt „Ferien fürs Klima“
	- Sammlung von klimafreundlichen und klimaneutralen Urlaubsangeboten
	- Aufbereitung der Angebote für das Faltblatt und das Internet
	-  Überarbeitung der 1. Ausgabe und Herausgabe der 2. Auflage (Auflage: 8.000 Exemplare)
	- Vertrieb
	Klima-Sonderpreis
	- Auslobung eines Klima-Sonderpreises im Rahmen des Uckermärkischen
	Tourismuspreises 2013
	- Sichtung und Wertung der sechs eingereichten Bewerbungen, publikumswirksame Verleihung des Preises auf der LAGA Prenzlau
	Bundeswettbewerb nachhaltige Tourismusregionen
	7.) Publikationen
	-  Auslobung eines Uckermärkischen Tourismuspreises 2013
	- Sichtung und Wertung der sechs eingereichten Bewerbungen
	- Organisation und Durchführung der Verleihungsveranstaltung (25.06.2013)

